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Das vollständige Programm wird im Frühjahr 2020 veröffentlicht.  
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Bitte besuchen Sie unsere Webseite, auf welcher Sie alle 
wichtigen Informationen zur Bindungskonferenz finden:

www.bindungskonferenz.de

Auf der Webseite können Sie den Newsletter unter „Allgemeine Informatio-
nen“ abonnieren und werden dann regelmäßig über alle Neuigkeiten sowie 

über die Fertigstellung des Programms informiert.

For further information on the Attachment Conference
please visit our website:

www.attachment-conference.net

On the website you may subscribe to our newsletter and will then receive all 
important updates and the final conference program via e-mail. Please refer 

to our website‘s General Information for the subscription link.  
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19. Internationale Bindungskonferenz / 19th International Attachment Conference

Thema

Theme

Bindung und psychische sTörungen

Ursachen, Behandlung und Prävention

Die Bindungstheorie gilt heute als eine der am 

besten untersuchten entwicklungspsychologischen 

Theorien. Sie kann wesentliche Ursachen aufzeigen, 

wie psychische Störungen entstehen können, z.B.  

Angst- und Panikstörungen, ebenso Depressionen, 

Borderline-Störungen, posttraumatische Belas-

tungsstörungen und andere psychopathologische 

Entwicklungen. 

Aus vielen Längsschnittstudien der Bindungsfor-

schung konnte die Entwicklung von psychischen 

Störungen von der Kindheit bis ins Erwachsenenal-

ter beobachtet und nachverfolgt bzw. transgenera-

tionale Effekte aufgezeigt werden. 

Aus diesen Erkenntnissen ergeben sich neue Mög-

lichkeiten für Behandlungen von psychischen 

Störungen, die die Bindungsforschung stärker 

berücksichtigen. Auch die bindungsbasierte 

Prävention von psychischen Störungen konnte

in Studien vielfach nachgewiesen werden, die 

durch Programme teilweise bereits in der 

Schwangerschaft ansetzen und auf diese Weise 

der Weitergabe psychischer Belastungen von der 

Eltern- an die Kindergeneration erfolgreich 

entgegenwirken.

Die Konferenz wird sich mit Ursachen sowie 

Behandlungsmöglichkeiten im Kontext von 

Bindung und psychischen Störungen auseinander-

setzen. Hierzu werden international renommierte 

ForscherInnen und KlinikerInnen aus ihren 

Studien und Erfahrungen berichten sowie Wege zur 

Prävention aufzeigen.

ATTAchmenT And menTAl disorders

Causes, Treatment and Prevention

Attachment theory is now one of the best-researched 

theories of developmental psychology. It is able to 

explain the mechanisms of causation of psycholo-

gical disorders such as anxiety and panic disorders, 

depression, borderline personality disorders, 

posttraumatic stress disorders, and other psycho-

pathologies. Numerous longitudinal studies have 

observed and followed the development of psycho-

logical disorders from childhood into adulthood. 

And attachment research has demonstrated clear 

transgenerational effects. This knowledge has 

enabled us to develop new treatments for psycho-

logical disorders that reflect the current state of 

attachment research. Numerous studies also 

support the use of attachment-based programs 

to prevent psychological disorders, with some of 

these programs beginning as early as pregnancy. 

These have been successful in preventing the trans-

mission of psychological disorders from parents to 

their children.

The conference will examine causes as well as the 

various attachment-based therapies available for 

the treatment of psychological disorders. Interna-

tionally known researchers and clinicians will report 

on their studies and their experience with regard to 

prevention.


